
Der Ländliche RAUM für Zukunft

Auftaktdialog „Zukunft vor Ort“ in Buchen

Im folgenden werden die Ergebnisse aus 

den Gruppenräumen aufgeführt.

Ergänzungen aus dem Chat sind ebenfalls dargestellt
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1. Was haben wir schon? Auf was können wir aufbauen?

• In den Kindergärten laufen Projekte in denen auf die Plastikvermeidung 
hingewirkt wird

• Energiesparende Beleuchtung.

• Mehr Radwege. Radwegekonzept im Aufbau

• Eine-Welt-Laden

• Breit aufgestellte mittelständische Industriestruktur

• Bestehende Industriegebiete, Flächen und Altflächen, die nutzbar gemacht 
werden können

• Wir sind Fair-Trade-town

• "Grünes Band"

• Wir stehen gut da beim Thema Regenerative Energien

• Renaturierung (z.B. Beim Hochwasserschutz)
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1. Was haben wir schon? Auf was können wir aufbauen?

• Wald, der nicht mehr nur als Nutzwald gesehen wird

• Blühender Naturpark

• Das Thema betrifft auch fragen zum Flächenverbrauch, 
Verbrauchsverhalten allgemein, Abfallerzeugung-Vermeidung, 
Energieverbrauch usw. also alle Umweltthemen.

• 130% EEG Strom zum Verbrauch schon in Buchen. Weitere 
Photovoltaikprojekte folgen

• Die Schulen sind auch an dem Thema interessiert

• BGB ist Fairtrade Schule und hatte vor Corona auch eine Aktionen, die sich 
bestimmt ausfächern lassen

14.01.2021
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2. Mit welchen Ideen werden wir in diesem Thema besser?

• Attraktivität für junge StartUps, digitale Wirtschaft,  Gründerzentrum, 
Innovationsplattformen, Shared Offices, Shared Prototyping/Production

• Bewusstsein schaffen, Komplexität darstellen,

• Regionale Produkte (Holz) nutzen

• Änderung/Umdenken im Konsumverhalten

• Nicht mehr Ressourcen verbrauchen als wir selbst erzeugen. Nicht nur im 

Bereich Energie, sondern in allen Feldern des Alltags.

3. Wen oder was brauchen wir dazu?

• exzellente digitale Infrastruktur

• dynamische Wirtschaftsförderung

• Präsenz an Universitäten, Hochschulen

• gute Schulen Sensibilität und Aufgeschlossenheit unserer Mitbürger

• Interesse der Gemeinde

• Platz (Second Hand Laden)

• Fördergelder
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4. Zu welchem Thema wäre fachlicher Input hilfreich?

• Zu sehr speziellen Themen

• Fakten zu aktuellen Wirtschaftsstrukturen vor Ort (Branchen, 
Unternehmenstypen)

• Baumpatenschaften

5. Was uns noch eingefallen ist…..

--

6. In dieser Gruppe wirkten mit: 

Simone Schölch (Patin), Benjamin Laber, Franziska Früh, Lea Genzwürker, Rolf 
Egerter

Anmerkung: Es wurden nicht alle TN im Arbeitsblatt protokolliert.
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Ergänzungen aus dem Chat:

Vielleicht noch: Nachhaltige Rohstoffe, Energieeinsparung

Energiegewinnung...19:25

Drei Themen zur Diskussion: 

• Holz als Energieträger nutzen (Heizung in Baugebieten), Holz zum Bauen 

Holz haben wir genug 

• Mit dem Rad in die Stadt 

• Sonnenenergie besser und häufiger nutzen1

• Stichwort Photovoltaik

• Öffentliches oder privates bauen? 

• öffentliches Bauen als Vorbild für das private Bauen19:30

• Wie sieht es mit der Beleuchtung der Stadt aus? Zuviel, zuwenig? Einsparmöglichkeiten 
aus eurer Sicht? Finde die Beleuchtung gut, weiß aber nicht ob sie energiesparend ist?

Das finde ich ist eine sehr gute Idee, da kann man meiner Meinung gut einsparen

Einsparen könnten wir nur durch Reduzierung. Zu Lasten der Sicherheit allerdings 

doch Einsparpotenzial? Wo z.B.

• Abfallvermeidung ist auch Nachhaltigkeit
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